
^K »I8. Donnerstag am 3. Inni R8«».

3 I!)!. (,) Nr. 4298.
Kundmachung

wegen V e r ä u s t e r u n g dcs R e l i g i o n ö -
f o n d s - G u t c s S t . A n d r a im L a v a n t -

t h a l e K ä r n t e n ö .
I n Folge Bewilligung des hohen k. k.

Finanz-Ministeriums vom 26. April »862,
^ " ° ' ? / i 2 , , "nd Anordnung der höchlöblichcn
k. k. stcir. illyr. küstenl. Finanz^Landes-Direktion
^ n . l i . d. M . , Z, °°"/eo«, gelangt das im an-
"luchsen Lavantthale Kärntens, und zwar zum
allergrößten Theile im politischen Bezirke Wolfs-
bcrg gelegene Religionsfondsgut S t . Andrä,
''u öffentlichen Lizitationswege zur Verausierung,

Dasselbe umfaßt nachstehende Enlitätcn, alö :
^) die sogenannten Hausgründe, bestehend in

Ackern . . . . 42Ioch i l l ^ l U l Klstr.
Wiesen . . . . 48 „ ,282 „
Garten . . . . ^ . ,̂ js,c>2 „
Hutweiden . . . l „ 89N „
Hochwald . . . l78 „ 15l)5 „
unproduktivem Boden — „ <>0 „
'"lpcn . . . . . 23 „ 72 „

im Gesammtflä'chenmasie 2!M Joch li»!>lD Klftr.
auf l i l i si. «<, kr. dewerlhet wurde.
^) das Gut Pollheim, bestehend in

Wiesen ' ' ' ' ^ I o c h ^ 3 N l D K l f t r .
Gärten ' ' ' ' ^ " ' ' " ; "
Hutweiden . ^ " ' " " i "
Hochwald . . ' 79 " n«l "
^""area . . ^ ^ - ^ , , , , -W ",

zusam. im Flächenm. pr. , « l Joch 7 , 4 ^ Klftr.
nebst dazlt gehörigen Gebäuden im Schahunas-
werthe pr. 3 t t ,5 l fl. ,7 kr.
s) Die »»stikal»' Naucreggorhl'be am Lading, da-

stehend in Bauarea — Joch l?:t lUl Klst'-
Egarten . . . . l l „ 48.> „
Wiesen . . . . 12 „ , t >4 „
Hutw^iden . . . ,:^ „ ,^2tt „
Hochwald . . . :z:l „ «)̂ ü „

zus. im Flächenmaße pr. 7 l Joch l ? 8 8 ^ K I f t r .
im Schätzungöwerthe pr. 25>ft5> si. «« kr., wor-
untersuch der Werth des Holzmalerials aus
den zur Hübe gehörigen, dem Verfalle über-
lassenen Gebäuden inbcgriffen ist.

x) Die ebenfalls rustikale hintere Bräunerhube
am Aichbcrg, bestehend in

^Hu twe id^ . . . _ _ ' / , y ^ ^
'^ Hochwald . . . 38 „ ,«>!«

Alpenwiescn . I l 2 „ 307 "
zus. in Flächenmaße
mit dem im administrativen Wege erhobenen
Schähungswerthe pr. 43 ,W l si. 7? kr.

b )Das Gut Mollhof oder Ehrenbüchel, be-
stehend in Aeckern 37 Joch ? ? A ^ K l f t r .
W'chn . . . . 42 „ ,55,tt „
g ä r t e n . . . . , „ _ „

.̂  H^weiden . . . « „ ,2N2 „
Hochwald . . . 4 l „ 15,3 .,
'"iplc'duktivem Boden — „ 180
Vauarea . . . . — „ Kl'» „

i"s. ::n Flächenmaße . »2!)Ioch tt2»^Älftr.
'̂ >st dabei befindlichen Gebäuden im Wcrtlie
^0" 24,830 fl. 4 , / z kr. !
'') Daü Gut Kollegg, bestehend in '

Ackern . . . 2UIoch 452^K f l t r .
^lesen . . . »8 „ l!17 „
Gärten . . . 2 „ 24!) „
>Vutweiden . . « „ lU<>!> „
Hochwald . . 5:; ^ I < ^ ^
<)auar.'a . ^ 7

^ 's« ' " ^"beumaße pr. ,27 Joch l l8^,.Nlstr.
pr 23 l)"« ^U'blichcn Gebäuden im We.thc

ll) Die Kolleggermühle, welche nebst Mü'hl-
Einrichtung und dem dazu gehörigen kleinen
Garten pr l? l l l Klafter.
dann der Bauarea pr. . l>2 „

zusammen ^ 79 lHI Klafter,
im Schatzungswcrthe pr. 352« fl. 8 l kr. mit
Inbegriff des Holzw?rthes der dem Verfalle
überlassenen Gebäude.

Die §»ll, litt c), <I) und <;) bezeichneten
Entitäten gelangcn jede für si6) im Komplexe
zum Verkaufe, wobei die daselbst angegebenen
Schatzungswcrthe als Ausrussprcise angenom-
men werden.

Die sogenannten Hausgründc werden in
<z<i Abtheilungen oder Gruppen veräußert. I n
der Nebersicht vom (l. August l8« l ist die be-
zügliche Eintheilung mit Angabe der Ausrufs-
preise enthalten.

Das Gut Mollhof oder Ehrenbüchel und
die beiden Huben-Nealitäten werden zuerst eben-
falls Parzellen- oder abtheilungöweise zur Ver-
äußerung ausgeboten, nach deren Beendigung
jede dieser drei Entitäten für sich alö Ganzes
ausgerufen wird. Die parzellcn- oder abthci'
lungswcisc Versteigerung geschieht auf Grund
de/ in der erwähnten Uebersicht und beziehungs-
weise in jener <!cio. 2^. Mai »8tt2 ersichtlich
gemachten Eintheilung und dem daselbst ange-
gebenen Schähungswerlhr, resp. Auäruföpreiss,
die Versteigerung im Ganzen aber auf Grund
der erzielten einzelnen Anbote und rücksichtlich der
Schätzungswerthe.

Die öffentliche Feilbietung der sogenannten
Hauögründe wird am 22,, 23., 2 t , , 25, und
2tt., die des Gutes Mollhof oder Ehrenbüchcl
am 28. und 2l», und dcö GoN'S Kollcgg »ind
dcr Kollegger Müht.' am UV. Jul i l«l»2 bcim
k. k. Verwaltungöamte Ss. Andrä; die d<ö
Gules Pollheim aber am l . August, und die
der leiden Hubcnrealitäten am 2. und nöthigen-
falls am 4. August 18<!2 in loco des Gutes
Pollheim von !> Uhr Vormittags an mit dem
Vorbehalte der Genehmigung von Seite des
hohcn k. k. Finanz - Ministeriums staltfinden.

Wer an der Lizitation Theil nehmen will,
hat den l<». Theil des Ausrufpreises als Va-
dium zu Handcn der Lizitationö - Kommission
bar zu erlegen.

Schriftliche Anbote (Offerle) werden bis
ino!u«ivtt l!> Juli !8i!2 von der gefertigten
Finanz-Bezirks'Direktion und sodann bei der
l?izilatim,s-Verhandlung bis zum Abschlüsse dcö
mündlichen Ausgcbotes angenommen.

Diese Ossete müssen mit den N»"/^gcn ba-
ren Vadien velsehen s.in, und nebst dem be-
stimmen Anbote die Elkläru„g enthalten, das;
der Offerent die Verkaussbedingungen genau
"nne und denselben sich unbedingt unterziehe.

Die nähern Bedingungen der Veräußerung
und der gedachten zwci Uebersichten können so '
wohl bel der gefertigten k. k. Finanz-Bezirks-
^llckl^on, als auch beim k. k. Verwaltungs'
amte '^ t . Andrä, das Schähungsprolokoll aber
und dlc Beschreibung der zum verkaufe gelan-
genden Enlitäl.n bei dem Verwaltungüamte in
nc. Andrä eingcseheil werden. Uebrigens wild
die Flnanz-Bezirks-Direktion auswärtigen Kauf-
lustigen über schriftliches Ansuchen die auSführ-!
lichen VrraußelUilgs - Bedingungen mittheilen. ^

Diejenigen, welche die zum Verkaufe be-
stimmten Objekte besichtigen wollen, haben sich
an das k. k. Vcilvaltungsamt S t . Andra zu
wenden.

K, k. Finanz - Bezirks -. Direktion.
Klagenfurt am 28. Mai >8<l2,

, K d 1 t t o.
VJ da rimj>isl//A»rsi il postn <!i maestro

ppax/.ncaminmo in qm-.slu Citiä ; p r cui c.il

presente viene aporto il concorso sino a
tutto il giorno 30 (xiug-no a. c. coif avver-
tonza agli aspiranti di esibire a questo
Magistrate) ontro il delto tfrrnine le corre-
date Ioro istanxe, e segnatamenle ollr«* alia
fedc di nascita, qurlla sulla idoneila i)<JI
mestier« di spazz-aoammini , Ioro eondotta
»• servizi prestati finora.

Sono inprcnli al suddctto poslo g-li
ohbli^lii di spnzzare i cammlni in uno dei
duo riparli del'a ('ittä, nci termini c modi
stahilili (lal concerwnntc reg'olamcnle, dda.
8. INovembre 1858, e vi sono annert.si, ollre
al soldo annuo di (i. 5 5 , pn^afuli dalla
Cassa Civica da .'{ a 3 mesi postidpata-
menle, g\\ emolumenli e lc mercedi da
corrispondersi dai proprietarj di stabiü , a
sensi del ivgolamento in vigore, ostenwihile
nella cancelleria gremiale , alle solite ore
d1 nflizio.

Dal (Jivico Mag-istrato.
Fin me li 20 Mag trio 1862.
In assprua del Preside Ma^istratuale,
II lo (jiiiidirc Ketlore Comnriale :

E l i N K S T O do VEllJVEDA.
Z. »05». (2) Nr. 2l5»5

G d i r t
Von dem k. k. Landesgerichte öaibach wird

hirmit bekannt gegeben: Es sei in der Excku^
lionöführung des Josef Pousche, gegen Jakob
und Maria Habicsch, wegen schuldiget, 25,5 st.
W kr., die exekutive Feilbietung der Fährnisse
bewilliget worden, und daß wegen Vornahme
derselben die Termine aus den !2. und 2<j.
Juni d. I . in loko der Fahrnisse mit dem Bei-
sätze angeordnet wurden, daß dieselben bei dem
c:sten Termine mn odcr über die Schätzung, bei
dem zweiten aber auch unter derselben hintan«
gegeben würden.

Laibach am 24. Mai l5<l2.

Vergleichsverfahren
wider Frau Franziska M a y r , als Eigenthü',
merin der Handlung Richard Mayr'ö Erben

in i?aibach.
Von dem k. k. öanbesgerichte ^aibach wird

auf Grund der Anzeige über Einstellung der
Mahlungen das Vergleichsverfahren über das
im Inlande, mit Ausnahme d?r Mililargranze,
befindliche unbewegliche Vermögen der Frau
Franziska Mayr , alb Eigenlhümcrin der Hand»
lung Nichaid Mayr's Erben ü, Laibach von
daselbst, ema/leitet und Herr Dr Ribilsch,
k. k, Notar, als Gerichtekommissäl-, zur Leitung
dieser Vergleichsuclhaudlllng bestellt

Die Vorladung zur Mrgleichöverhandlung
und zur Anmeldung der Forderungen wird durch
den in dem vorstehenden Edikte benannten Gc-
richtskommissär kundgemacht werden.

3aibach den 25. Ma i l8«2.
Z. ll>.'l7 (:<) 3i>. 43^.

Sparkasse»VerlliulblN ung.
Bei der hierortigen Sparkasse >st die zweite

Ossizialen-Stellc mit einer jahrlichen Besoldung
von lllN) fl. und einer jährlichen Remuneration
pr. l<W ss,, gegen Leistung einer Kaulion
von <j(W si, oder dci einer graduellen Vorrük'
ku>,g dcs?lmlspersonalö, die zweite Kanzellisten^
Stelle mit der' Besoldung pr, 4U0 st. ,:nd Re^
muneration pr. lUl) si., in Erledigung gekom-
men.

Bewerber haben ihre eigenhändig g/schiie»
bencn Gesuche binnen 4 Wochen zu überreichen,
und sich über ihr Aller und über die bisherige
Verwendung oder Dienstleistung auszuweisen.

Insbesondere sind eine schöne Handschrift
und KsnnlMe im R^chm!,ig5sacl).' e,fc>!dsilich.

Sparkass,' Laibach am 27. Mal 15«?.
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Z, 032. (2) Nr. 1339.
E d i k l.

Von, k. k, Bczirksamle Obcrlaibach. nls Gericht,
wird den unbekannt wo abwesenden Jakob Horcnizh
von Sinagorica. Barbara Oblak von Studenz. und
Mailhi.is Grndcu hiemit erinnert:

Es habe Jakob Nachte! aus Presser. gegen si.-
wegen den mit Schuldscheine ddo. 10. Febrnar 1806,
scit 10. Februar 1806 r l 27 September 1803. seil
18. März 1808 nnd 19. Augi'st 1824. seit 22. Febrnar
1822 ans dcr, im Grundbuche >«ul) Herrschaft Frendc»-
lhc>l Urb. Nr, 25 inlabulirlen Forderungen pr. 93 fi.
30 kr., 170 fi. und 73 fl. c. 8. o., die Klage auf Ver-
jähr!« und' Erloschcucrflarnng angebracht. worüber znr
Perhandlnng dic Tagsaßnng anf den 28. Angus! I. I .
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wm'de.

Da der Anfelilhallöoit der Beklagten unbekannl
i ß , so w»rdc ihnen Hcrr Franz Ogriu in Oberlaibach
^ls Kurator ansgestrllt. und sie werden aufgefordert,
dicslnl, oder die Gerichte Nachricht übcr ihrcn Auf°
tüt l^. i t . und die erforderlichen Behelfe an die Hand zu
gcl'cn, widrigcns sie sich die Folgen selbst zuznschreibcn
Eitlen.

K. k. Bezirksamt Oberlaibach, als Gericht, am
3. 'April 1802.

Z. YY3. (2) " Nr. 2349.
E r c . k n t i v c R e a I i t ä t en >3 l z i t a t i on .

Von dcm k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte Neu'
stadtl wtld hicmit bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Franziska Nichar.
ycb. Schmcideg. die erckutive Versteigerung dcr. dcm
Mathias Spreitzcr gchöligcn, in dcr Ortschaft Unter-
steindorf H - N r . 29 gelegenen. 5ul> Ziektf. Nr. 143 l,<1
Out Wcinhof cnllommcndcn Reali lät. zur Hereinbrin-
«ung dcr Forderung pr. 3 fi. 83 kr. öst. W. sammt
Ncbcnvcrblndlichkcitcu. bewilliget worden. zu welchem
Eide drei Tagsatzungcn, imd zwar:

die erste auf den 30. Juni 1862 ,^ ^ ^ ^ ^

« zwcitc ,, « 28. Ju l i ^ r i ^ t ^ m , ' ! . !
,> dliite « „ 28. August , tlchtslanzlel

jedcömalVorm»ltagvon9bis 12 Uhr angeordnet werden.
Diese Realität bcstcht aus dcm Hause Nr. 29,

Acckern. einer Wiese und Waldanthcilen.
Dieselbe wnrdc am 26, Oktober 1861 auf

K!8 fi. üst. W. gerichtlich geschätzt, und wird l>ci der
ersten und zweitcu VcrstcigcrungSlagsatzung uur um
oder übcr diesen Scha'tzwerth. bei der dritten oder
auch unlcr demselben an den Meistbietenden yinta!'gc>
glden werden.

Tic Lizitationsdedingnissc, wornach jeder Lizilant
ein 1^)^ Vatt l im zu erlegen Hal, so wie das Schaz>
zungsprolokoli und dcr Grunolnichocrlrakt können hier«
lnnlS eingesehen werden.

K. k. statt, deleg. Bezirksgericht Neustadll am 10,
April 1802.

Z. 981. ^2) Nr. 117«.
E d i k t .

Vom l. e. Bezirksamtc Lack. als Gericht, wird
dcm unbckaiml wo bcsindlichrn Herrn Georg tschau nnd
dessen allfalligen gleichfalls unbekannten Rechlsnachfol»
gern biermit erinnert:

Es habe Blasius Loscban uon Ncifniz. wider die«
selben die itlage allf Verfährt» und Elloschenerklärung
der Forderung ans dcm Schuldscheine vom 17. Jänner
1829. pr. K20. ft. (5. M.. oder i>46 ö. W., Kuli lNlN'6.
28. April 1862. Z, 1178. hieramlö cingedracht. worüber
znr ordentliche» mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf d,!' 2i». Ju l i l. I . früh 9 Uhr mil dcm A»ha»ge
des §. 29 a. G, O. aKg^ordiict und dem Geklagten
wegcn ihres l.nl'ck'inntcn Aufcnihalics Herr Ioyaun
Schlifchllik uo» l'ack als (.'ullilni- l>cl »clmil auf ihre
Gcfahl lind Kl'stcn desttlit wurde.

Dlsscn wrrdeu dieselbell zu dem Ende veriländi-
g t t , daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
odcr slch einen andern Sachwaller bestellen uxd a»>
l)cr namt'aft zu machen habe», widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Kurator uerhandelt wer«
den wird.

K. k l Bezirksamt Lack, als Gericht, am 28. April
1 8 6 2 . ^ ^

Z. 987. (2) ^ Nr. 1770.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezilksamle S te in , als Gcriäit.
wild dcni iinl'ckannl wo abwcscndsu Frauz Moschlek.n
nn? dcss.u Ncchlsnachfolgcl» hiermit erinnert:

Es habe Ilikob Ncßnik uon Vir . in Tnhamerlhale,
wider dieselben dic Älageauf Ersißung des 5>ul) Mappa-
Nr. 27z.», in, Gnnidluiche der Stadt Slc in vorommen»
den Gcmemdean,l,ci!cs in Sotesk i . «»l^ l i r « ^ . 16.
April l. I , , Z, 1730. kicramts elngcdracht, worüber zur
oldinllichen niündl. Verhandlung die Tagsatzung auf deu
30. A u M !, I . früd 9Udr angeoiduel. und den Geklagten
weg'N idrcü uübskanntln AufeutbalteöHerrAnlottKroNli'
beidoogl l. k. Noiar in Ste i l , . ols (,'uiular all nclum
auf ib',e l^cflidr und Kosten bestellt wnrde.

Dcssen werden dieselbe« zudem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechler Zeil s»Ibst zu rrscheinen. odcr
sich einen alldern Sachwalter zu bestellen und anher

üluuhaft zu machen l>'l'cn. »uidligens diese Ncchlösachc
Ml! dt'M ans^estsllien ^»rnlor ucrbandclt wer»cn l^'ird.

K. k. Bezirksamt Slcin, als Gcricht. aiu 17. Apri!
1862.

Z. 994. (2) Nr. 6716.
E d i k t .

Vom gefertigten l. k. Vczilkögcrichtc wird hie»
mit bclannt gemacht, daß in der ErellüionSfnhrnng
deg Vartholmä Zierer. Zcssioimr deS A„ton Notlar
>.'on S lnda . gegeil Johann Deschmann uon Sloschza.
wegen aus dem Eikennlnisse vom 6. Juni I 8 6 0 . H.
3920. schuldiger 1>> fi. <:. 8. <-., rie efckinioe F î!>
bicliing dcr. für den Johann Dejchmann auf drr im
Grnndbnche Kommenda Lalbach ,̂ nl) Urli. Nr. 18ö,
'l'om. 1 uorkommcnden Ncalität mit lcm Schuldscheine
uom 20. November 1846 intabnlirlen Satzpolt pr 700 fi.
C M . , bewilliget wurde, und daß znr Vornahme des-
selben die 2 Tligsatznna/n ans d^n 28. Juni und auf
ocn 28. Jul i d. I . , jedesmal voi» 9 — 12 Uhr bisr»
gerichlS mit dem Alchange bestimmt worden, daß
dicsc Post nur bei der 2. Fcilbietullg auch unter dem
Ncunlveilhc hintangegcben werdc.

K. k. städl. delcq. Vrziiksgericht Laibach au» 6.
M a l 1^862. ^ ^

Z79987"'(2)' sir76832^
E d i k t .

Von dcm gefertigten k. k. Äezirksgerichte wird hic«
mit kund gemacht:

Es sci in der Erekntionösacht dcS Anton i.'ozbni-
kcr von Krapina. wider Mathias ^euzhel von Vrisowiß,
wca.,n aus dem Vergleiche uom 1. Februar 1861. Z.
1621 , schnloiger 462 fi. c. .̂ . o. , die tlck. F.ilbietilng:
1) der im Glnndbuchc der magistrallichru ^osarje« Gül l

5ul, Urb. 32 porkolllmenden, gerichtlich ans 8260 fi.
blwerlhelen Ncali tät:

2) dcr im Grundbuchc der magistrallichen Kosaljegüll
t>ul) Nckif. Nr. 36 vorkommenden, ans 3160 ft. be«
wcllhltku I teal i lät ;

3) deS im magistrallichem Grnndbnche ^uli Url). Nr.
986 vorkommenden, gerichtlich tn,f 1200 ft. bewerlhe-
tcu Morastanlheilts;

4) dcö daselbst 5ut> Urb. Nr. 1008^1 vorkommenden,
anf Georg Selisä/kar vergewahiUtu. gcrichllich auf
774 fl. bewcrlyelen Aolheilcg n^vi l1^! und uud
x^nl'niln lmll iu, und

ll) der daselbst ^ul, Urb. Nr. 999/1X. Fol. 367 uorkom-
mcudtu. grrichilich auf i!86 fi. bcwcrihelcn Wirsc <»l
l'rld.nll«. liewüliget

und hiczn 3 Feilblelungslagsapun^cil auf oe» 28. Juni.
auf den 28. I n l i und aus dcn 27. Angnst d. I . , jeücs«
»ml von 9 l>!S 12 Uhr Vormitlagö hicrgcrichis mit
dein Veisahe angeoldnet. laß oicse Rcalilälcn nnr
bei der drillen Ta^stitzung cllcilfalts auch unler dcn,
Schäyungswerthc hiniangegebeu nielden.

Die Gllmdlilichölfirnltl '. c>.̂  Schätzungsprolokoll
und die ^izualionül'cdlngulssc köilncn hil iamls ein^schei,
werde».

K. k. stä^t. dclcg. Vczirksglrichl ^>ib.ich am 8.
M a l l862. ^ ^ ^

Z ^ 9 9 6 7 " i 2 ) " ^ , . ' ^ . /3 i l . . "»w4s
E d i k t . ' ' "

Von dem k. k. sta'dt. dcleg. Bezirksgerichte Lai>
dach wird hiemit bekannt g/macht: l ! , : .

Es sei in der Elclutionssachc des Johann Mer-
cher uon Slancschil), als Zessionär rc,Z Simon Do>
lenz vou Podrezhe. gegen ^'nkas Koöjsk vo» U»lel>
gamli i 'g, die ueuelliche clcknuve Felll'iclu„g dcr. dcm
^'ulas Koöjck pon Untergamlilig gehölig.». daslll's,
gclrgcneii. im Gru»rb»che Mlch'Istäitc» ,̂ 1!) Urb.
Nr. 722 vorkommenden Halbhnbe sammt A" < i l „ r Zu.
gehör, l'clo. schuldiger I l i ft- ^0 kr, öst, W. 0. «.'^,,
bewilliget, uno hlezn die 3. Fcilbielungolagsat^mq
alls den 30. I nü i 0. I . Vormili.igs uo» 9 »is 12
Uhr hiergfrichls angeoldilet, mit dem, caß diese Neali-
läl bci oicser 3. Ftildieluug mich uolcr dcm Schäl«
znngswlrthe wird hlüiangegcl'eu »ucidc».

Das SchätzuugöprotoloU j der Glnndbuch^crlral!
und die ^i^lationöbeDinglnsse lönucn ill t,l„ gcwöhn-
llchcii Amlöstnnl>en hiergcrichls lingesrhin wrrdcn.

K. l . städt. deleg. BezillSgeiicht ^aibach am 7.

Ma i 1862.

Z. 997. (2) Nr. 6880.
E d i k t .

Vom k. k. statt, delcg. Vezirksgelichte Laibach
wiro bienul belani't gemach!:

Eü sei über Ansuchen dlö Anion Ga^hni?. alS gc-
setzlichcr Vcrlrcler seiner Ehegattin Maria G^zhoik. gs-
geu Anton Drrgl in uon Manische. ani Glund dcr nicht
zugehaltenen 5,'izilat'ouübcdmgnissc dic erckulive Nclizi^
lation dervonAnlon Dssgliii lant ProlokoUcs vom20.Dc«
zember 18Ü4.Z. 2246. ristandenen. zu Slof ' lza gelegt,
n.-u. im Gluudbnchc Tdurn a. d. l.'aibach Utt'. 3/r. 74,
Ncklf. Nr.2i)lj292uolkomn,eu0e»,gcrlchN!ch auf 228 fi
36 kr. (5. M . blwerthclcn N'o'liiat im Neossnmirni'gö-
wegc neuerlich bewilliget u»d biezil die cliizige Ta„sa-
ßiing anf den 2, I l i ü l. I , . 9 Uhr früh hielgsrlchiS mx
l)sm Anhangc angcordnlt, dali obbenannlc Nral l lä l aus
Gefaln und ssoslcu des bisherigen Erstrhers um jedci.
Anbot hlntangegrden wnidc.

DaS Schäßling^protl'l'oll . dcr̂  Grnndbnchssltrall
lind dic ^i^lalion^'sdiügüissc köiuil» in de» gcn.'ö^ülu'l.'tll
Amlsstllnren hicrgciichls cingisehcu werden.

Ff. k. statt, dcleg. Vczirksgericht Laibach. den 13.
Ma i 1862.

Z. 998. (2) Nr. 7139.
E d i k t .

Von dcm k. k. statt, dcleg. Bezirksgerichte Laibach
wird hicmit bckannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen der Helena Pader. in ihl t l
Elckut!onss>"1," a/acn Jos.f Ansclz uon Tomischcl, wt»
gen nuö dem grrichlliäM Pcrgle'che ddo. 12, Apl'l
18.°i9. Z. «629 . intab 20. November 1861. sclinloi»
gen 117 ft. 42^^ c. «. <?., die ereklüiue Fcübielnng dtl
oein Josef Axsclz gehonten. zu Tomischel gcll-gcne»,
im Grundbuchs Scmneg .̂ u!) Urb. Nr. 319. Rekif. Nr.
276. Eü'lage Nr. 284. uoikommcndcn. gerichilich a>'f
1077 ft. 10 kr. bcn'eill'ettn Nealität bewilligt worden,
»nd wurden hiezu drei Tagsatzungcn auf dcil 30. I»»i
anf den 20. Jul i und auf dcn 30. Alignst d. I . . i'dlS»
mal Voriuillags von 9 bis 12Ul)r, nnd zwar dir brideü
ersten Feilbictnngen in dicscr Amlvk^nzlci. die drille
abcr im Orte der Realität mit dcm Anhange bestimmt,
daß die feilzubietende Rcalilät nnr l'ci der lrit lei '
Tagsatzung auch ilntcr dem Schätznugswerlhe a>l ren
Mcistbielcnds,, wird lnntangegeben werden.

Das SchäNnugsprotok.'ll, dcr Grnndblichserlrakl,
nnd die z.'lzitallo»sbcdi!,gnisse können in dcn gewöh»'
lichee Amtsstnndcn hiergcrichls l-ingcschen ilirrde».

K. k. Nädl. dcleg. Vlzirksgcrlcht l?aibach, am
18. Ma i 1862,

Z. 1 0 ? 8 . " ^ 2 ) " ' ^ " Nr. 703.
E b ^ k t.

DaS k. k. Bezirksamt Nalschach, als Oclicht'
macht bekannt, daß übcr A»suchc>, dcr Eibe» des ^
Johaxnislhal vcrstordcncn Pfarruikä'rS Hrn. I , ,»^
Zisglcr, znr freiwilligen Vlränßlrung mchrsrcr Ve i la^
rcalüälen in folgc»cer Ncihc gcschriltcn wild. nnD z>r^l'
n) am 16. I .m i d. I , früh von 9 bis 12 Uhr und?ü"^'

mittags von 3 l'is 6 M r : die unbehausle H a ! ^ " ^
in <>«0l!o<>. >ul) Urb. Nr. 64 ' / , ull Gnt Neile"duvg.
im Schätzungswerthe pr.^4.'H ft.^ die behansle H">l>'

hude in l>.^!!<)«>. «<ll» Urb. Nr. 63z :ul Oul Nsllenbiirg,
im Schätzungswerts K82 ft., endlicl) der Wcingarll i!
in Or.'lx'vxlw >̂!> Bcrg . tNr . ,2l>8 lul Herrschaft

Nasskllfust. im Schätzunssslverthe V̂ > ^ ' ^ ^ ' " ' ^
l>) a,» 17. Juni d. I , i» bcn ol'ciügrgll'eneu AmlsslK»'

den: der Weingarten in Mnrcnl,e ^iil» Acrg.eUll>. ^ ^
21 l«I Gilt Neitciil'imi. in« Schatzungtzwcrtye pr.

100 ft,- vie Wiese sammt y l l l l r " n „ l c l ^!!'>!<)!^, ">l>
Utb. Nr. 332z4 u<l Htirschaft N^sstnillü, im Scha'j'
zungswerlhe pr. 600 ft. und die Wn-sc sammt Wal"
dn„g nuler s)<ivi<Iul. >nl> U,b. ?ir. 13!)jl» u<! H c l ^
sch.isl illoisc>,bach. im Schäynngswcllhc pr. 1200 fl.

Dic ^'izilaniei! merrcü als V>idmm 10°/ d'cl!
Anscufpreisss zu rrlcgln habc». nnd es kö'nucn die
Fcill)!clnngi!bcdingnisse und Griin^vnchSertrakle l/iek'
amlü ci»^lsel)cn >rcrttn. ' ^ , , //, , > ^^> t?"

K. k. Vc^irlsamt N a l s ^ c h . <lls Gericht'.>anr^^
Ma i 1862.

Z. l030. (2) Nr, l l/»^
E d i k t .

Von dcm k. k Vezlrksamte Scnosetsch. als 6^
richt, wird dicmit bckan»! qcumchl:

Es sci üb,r d<is Änsuchs» des Hcnn Franz N o ^
uon Brülof . ßsge» Malhias Kozdianzlnzh von Nievc^
oorf. wcgeii ans dcm Vergleiche uon, 20. I „ » i 186N, S'
3071. schuldigen 101 ft. 2 kr. ö. W «. ". <:., in pic nc'
knlioe öffcnllichc Vcrstcigelling dcr. dem i^ktern i l ^
I'örigcn. im Grundl'uelie der Herrschaft Slnoftlsä?,
" l l i Uib. Nr. 208j41 uorfommcndcn Realuat, im si^
ilchtüch erhol>s»sn Schäl)ungswtr!dc von 2326 fl. 30 tt.
ö. W., gcwilligst und znr Vornahme.dcisslben dic erstl
Hcill'tttnug^gsatzung anf dc» 10. Juni, die zweite aül
de» 11. I»»>! „iic die drille auf den 13. Alignst d. 3 '
icdrsnml Vormiltags von 10 l»s !2 Uhr in d'cscl
Amlskaüzln mit drin Anlange bestminit worden, d̂ v
oic flil^ibictendc Nealiläl nur bei dcr Ktzten F^
bietnng a,ich imlcr dem S'tätzungswcllhe an den M'c>^
bietenden hmtangcgcbcn il'llde. - ^ .

Das Schatznng^prttok^sl. dcr Grliüdbnchöcr!'^
»ud dic Lizitalionsbedingnisse könnsu bci dusem (^ '
richte in dcn gewöh»!ichc,l Amlöstnndcu l ing^rh^
'vcrdeil. ,;

K. k. Bezirksamt Scnoselsch. als Gerichl. a"»
Mälz 1862. ^

Z?"i032. (2) Nr. 27s1'
E d i k l.

Das hohe k k. Candcsa/richt l „ l'ail„,ich. hat "' '
veschluk ddo. 20. l. M.. Z. 211l). witt-r Josef Sc l " ^ , ^
j.»!. von Uslja Nr. 8 . wsgcn seiner Verschwe.id'»'« ^
ssnr^lll Ullbäogl. D'tsi wird mil dcn, Vcisatze bel
.Ifgcbl,', daß Dsmsclbe,. nom gsferti^cn G^llchle t>
L t ib i l uo., M l " , als Kinator bestellt wurdc. yA

K k Bc^irksamt Wippach. c,!s Gclicht, " ' " <

Ma i 1862. '


